
50 Tage – Der Weg zum 
Leben (6. Schritt)

Beziehungen leben – Ich kann 
mit meinen Mitmenschen befreit 

umgehen



6. Grundsatz

Ich prüfe alle meine Beziehungen. 
Ich biete denen Vergebung an, die mich 
verletzt haben, und bemühe mich um 
Wiedergutmachung bei allen, denen ich 
geschadet habe, falls ich dadurch 
ihnen oder anderen nicht noch mehr 
Schaden zufüge.
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Epheser 4,31-32

„Weg also mit aller Verbitterung, mit 
Aufbrausen, Zorn und jeder Art von 
Beleidigung! Schreit einander nicht an! 
Legt jede feindselige Gesinnung ab! Seid 
freundlich und hilfsbereit zueinander und 
vergebt euch gegenseitig, was ihr 
einander angetan habt, so wie Gott euch 
durch Christus vergeben hat, was ihr ihm 
angetan habt.“



Teil 1: Ich vergebe denen, die mir 
geschadet haben.

Warum?
1. Weil Gott mir vergeben hat
„Ertragt einander! Seid nicht nachtragend, 

wenn euch jemand Unrecht getan hat, 
sondern vergebt einander, so wie der Herr 
euch vergeben hat“ Kolosser 3,13

2. Weil Nachtragen nichts bringt
3. Weil ich selber auf Vergebung 

angewiesen bin
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Wie? 
1. Indem ich mir die Verletzung bewusst 

mache
2. Indem ich die Schuld erlasse
3. Indem ich mir den Frieden Gottes 

schenken lasse
„Der Frieden, den Christus schenkt, muss 
euer ganzes Denken und Tun bestimmen.“
Kolosser 3,15a
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Teil 2: Ich mache wieder gut, wo 
ich anderen geschadet habe.

Wie?
1. Indem ich mir die Verletzung bewusst 

mache
2. Indem ich mich in den Geschädigten 

hinein versetze
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